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live
Besteuerung
der öffentlichenHand 2025
Neueste Entwicklungen und konkrete Handlungsempfehlungen

Kölner
Tage

Tagungsleitung

Prof. Dr. Thomas Küffner
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht,
Steuerberater undWirtschaftsprüfer,
PartnerKÜFFNERMAUNZLANGERZUGMAIER,München

Themen
> Aktuelles zu Umsatzsteuer – Ertragsteuer –
Gemeinnützigkeit

> Verpachtungs-BgA, Betriebsaufspaltungen,
Beteiligungen an Tochtergesellschaften

> Dauerdefizitäres Handeln der öffentlichen Hand in der
Ertragsteuer und Umsatzsteuer

> Kooperationen

> Aktuelle Fragestellungen in der kommunalen
Versorgungswirtschaft

Zielgruppe
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, leitende
Mitarbeiter aus Rechts- und Steuerabteilungen von Unter-
nehmen der öffentlichen Hand, Mitglieder der öffentlichen
Verwaltung in Bund, Ländern und Kommunen

Ihr Nutzen

Die öffentliche Hand steht mehr denn je im Fokus der Besteu-
erung. Dies liegt nicht nur an der Neuregelung des § 2b UStG.
Zunehmend geraten Körperschaften des öffentlichen Rechts
auch ins Visier der Betriebsprüfung und sogar der Strafver-
folgungsbehörden. Der Vorwurf lautet häufig Organisations-
verschulden. Umso wichtiger ist es, die Übergangsphase zu
§ 2b UStG organisatorisch zumeistern.

Auf diesen Kölner Tagen werden aber nicht nur die umsatz-
steuerrechtlichen Herausforderungen, sondern auch viele
Aspekte des Ertragsteuerrechts behandelt, die den Körper-
schaften in der Praxis große Probleme bereiten. Ziel ist es,
dem Anwender dieses schwierigen Rechtsgebiets das erfor-
derlicheWerkzeug für ihre tägliche Praxis an die Hand zu
geben. Die Behandlung von Praxisbeispielen, Diskussion
und Erfahrungsaustauschmit Kollegen und Referenten sind
wesentlicher Bestandteil der Veranstaltung.

30.–31.10.2025, Köln und online

Seminardaten

Seminarort
Hotel Pullman Cologne, Helenenstr. 14, 50667 Köln
Seminar-Nr. 5900.25.2219.0

Online per Live-Stream
Seminar-Nr. 5900.25.2219.1

Seminarzeit
9.30–18.15 Uhr und 9.00–12.30 Uhr

Teilnahmebescheinigung
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung über 10 Stunden
zumNachweis Ihrer Fortbildung gem. § 15 FAO.

Teilnahmegebühr

Präsenz: 995 € (zzgl. MwSt.) inkl. digitaler Arbeitsunterlagen,
Pausengetränken, Mittagessen und ggf Abendveranstaltung
Online: 995 € (zzgl. MwSt.) inkl. digitaler Arbeitsunterlagen

Jetzt hier anmelden

www.otto-schmidt.de/live
live@otto-schmidt.de | Fax: 0221 93738-969


